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BRING DAS TIER ZURÜCK 

in den Garten 
Wenn ich Terrassen oder Gärten gestalte, 
ist es mein Ziel, einen Raum zu schaffen, 
welcher in die Umgebung passt und meine 
Kunden glücklich macht. Bei der Wahl der 
Materialien achte ich auf Natürlichkeit 
und ziehe einheimische Pflanzen vor. Es 
ist mir ein grosses Anliegen, dass die Natur 
auch in der Stadt so ausgelegt wird, dass 
es für Nutztiere einen Lebensraum bietet 
und wichtig: nicht alle krabbelnden Insek-
ten schaden den Zierpflanzen.  

Damit Schmetterlinge und Bienen ausrei-
chend Nahrung finden, empfiehlt es sich, 
beim Pflanzenkauf auf Vielfalt zu achten. 
Attraktiv und zugleich praktisch sind z.B. 
Kräuter wie Oregano und Thymian oder 
Lavendel. Sie hätten gerne eine Wildhecke, 
aber Ihr Garten ist zu klein? Lassen Sie am 
Zaun oder an einer Holzwand Kletter-
pflanzen wachsen. 

Zu jeder Jahreszeit ein Schmuck für den 
Garten sind Vogelhäuschen, die gerade im 
Winter dankbare Besucher anlocken und 
was gibt es schöneres als mit Vogelgezwit-
scher zu erwachen? Besonders in der Stadt 
ein sonst eher seltenes Vergnügen. Viele 
sind aufwendig von Hand gearbeitet und 
haben herausnehmbare Futterladen. Eines 
das mir sehr gefällt ist das von GARPA. 




